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REINERE LUFT DANK PFLANZEN

01 DerTautropfen vergrössert die Poren eines
Pappelblatts: Durch die wenige Mikrometer
grossen Öffnungen nehmen Blätter Gase aus der
Umgebungsluft auf. Pflanzen können flüchtige
organische Substanzen auch für ihren Stoff-
wechsel verwenden Foto: Thoms Karl/Science/
AAAS)

Der Beitrag, den Pflanzen zur Entfernung

flüchtiger organischer Verbindungen

aus der Atmosphäre leisten,
ist grösser als bisher angenommen.

km) Flüchtige organische Verbindungen

VOC, Volatile Organic Compounds) wie

Duftstoffe und Lösungsmittel – pflanzlichen

Ursprungs ebenso wie aus menschlichen
Aktivitäten – gelangen in grossen Mengen in die

Atmosphäre. Wie Spektrum der Wissenschaft1

mitteilt, hat ein Team um Thomas Karl
vom National Center for Atmospheric
Research in Boulder Colorado)
herausgefunden, dass Pflanzen in stärkerem

Ausmass an der Entfernung der VOC aus der

Atmosphäre beteiligt sind als bisher
angenommen.2

Die Forscher untersuchten im Speziellen
sogenannte oxidierte VOC oVOC), die lang
fristige Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit

haben können. Als Aerosole wirken sie

als Kondensationskeime und beeinflussen

damit die Wolkenbildung und das Klima. Als
die Forscher zwischen 2003 und 2009 in
sechs Regionen Nord- und Südamerikas die
Aufnahme verschiedener oVOC durch die
Vegetation massen, fanden sie unerwartet

hohe Werte. Insbesondere Tropenwälder
verschluckten bis zu 97% an vorhandenen

oVOC. Bestimmte Pflanzen nehmen die
Stoffe bis zu viermal schneller auf als erwartet.

So zeigten Laborversuche mit einer häufi

gen Pappelart Populus trichocarpa), die
das Team erhöhten Konzentrationen an

gasförmigen organischen Verbindungen
aussetzte, dass die Pflanze die aufgenommenen

flüchtigen Substanzen sehr schnell enzymatisch

abbaute, und zwar umso rascher, je
mehr Schadstoffe, wie etwa Ozon, die Luft

enthielt. Somit könnten Pflanzen in Regionen
mit hoher Luftverschmutzung noch erheblich
mehr zur Luftreinigung beitragen als bisher

vermutet.

Anmerkungen
1 Manuela Kuhar, Spektrum der Wissenschaft
22.10.2010
2 www2.ucar.edu/news/2937/plants-play-larger-role-

thought-cleaning-air-pollution
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Haben Sie Lust auf eine neue Herausforderung?

Wir suchen fürunseren Hauptsitz in Zürich,Arbeitsort Paradeplatz,

zur Verstärkung unseres Teams per sofort oder nach
Vereinbarung eine/n

Architekten/Architektin Entwurf
Für die selbständige Entwurfsbearbeitung von anspruchsvollen

Hochbauten in allen Planungsphasen.

Sie sind zwischen 30 und 40 Jahre alt, besitzen einen
entsprechenden Hochschulabschluss und haben bereits
mehrjährige Erfahrung in der Schweiz.

Sie sind kreativ und sind sich gewohnt im Team zu agieren.
Siehaben ausgezeichnete CAD-Kenntnisseund sindversiert
im Umgang mit den üblichen Darstellungsprogrammen.
Dann sind Sie die verantwortungsbewusste Persönlichkeit,
die zusammen mit unserem Team zum Erfolg unseres
QMzertifizierten Unternehmens beitragen will.

Gerne erwarten wir Ihre informative Bewerbung.

webereinhardt Generalplaner AG
peterdavid.weber@webereinhardt.com
www.webereinhardt.com

L’Académie d’architecture, Université de la Suisse italienne, Mendrisio
cherche

un/une ASSISTANT POUR LE DOMAINE DE STRUCTURE

L’Académie d’architecture de Mendrisio est connue au niveau International
entre les meilleures facultés d’architecture et depuis sa fondation en 1996
compte dans les milieux universitaires architectes, professeurs et
enseignants de renommée internationale.

Vos tâches :
– Support à l’enseignement des cours de Bachelor et Master.
– Conseiller les étudiants des cours de projet.

Votre profil :

– Etre titulaire d’un diplôme/Master d’ingénieur civil auprès d’une école
polytechnique.

– Attitude au travail en team et flexibilité.

Entrée en fonction et termes d’engagement :
– Pourcentage d’emploià convenir, minimum 50 %
– Début : 1er septembre ou à convenir.

Documentation
– Curriculum vitae complet avec copie des diplômes, certificats d’études et

travail.
– Éventuelles publicationsou lettres de référence.

Des informations complémentaires peuvent être obtenues auprès de
Prof. Dr.Mario Monotti, mario.monotti@usi.ch ou au bureau du personnel.
Les candidat(e)s motivé(e)s, correspondants au profil, peuvent envoyer
entre le 30 juin 2011 undossier de candidature électronique en un seul
PDF) à : christiane.schroeder@usi.ch ou par poste Ufficio del personale,
Sig.ra C. Schroeder, Accademia di architettura, Università della Svizzera
italiana, Largo Bernasconi 2, 6850 Mendrisio.
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